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Die multimodale, meistens psychodynamische Psychotherapie wird 
bereits lange erfolgreich in verschiedenen Formen angewendet. 
Über die Wirkungen und deren Hindernisse, wie beispielsweise 
Ängste oder negative Übertragung würden wir gerne mit Ihnen und 
unseren drei Gastreferent*innen ins Gespräch kommen. Auch wollen 
wir auf aktuelle Behandlungsformen des teilstationären Settings bli-
cken.  
 

Neben fachlichen Impulsen soll das Symposium auch Raum 
für Begegnung und Diskussion bieten – über Konzepte, Erfahrungen, 
Herausforderungen und Perspektiven der psychosomatischen Ver-

sorgung. Nicht zuletzt möchten wir diesen Rahmen nutzen, um mit Wegbegleiterinnen und Wegbegleitern, Kollegin-
nen und Kollegen sowie Interessierten ins Gespräch zu kommen und das Jubiläum gemeinsam zu feiern. Hierzu laden 
wir Sie im Anschluss an die Vorträge herzlich zum Buffet in den Räumen der Rhein-Klinik ein. 

 

Programm 

 
 

14:00 Uhr  Begrüßung | Andreas Wolf (Ärztlicher Direktor der Rhein-Klinik) 
  
14:15 Uhr Wirkungsweisen multimodaler Psychotherapie    
  Alexander Völker | Bad Honnef  
 

15:15 Uhr Chancen und Begrenzungen der Behandlung von Angststörungen im (teil-) stationären Kontext 
   Claudia Subic Wrana | Köln 
 

16:15 Uhr P a u s e  
 

16:45 Uhr  Der hinreichend böse Therapeut – Plädoyer für die negative Übertragung 
Mathias Kohrs | Hamburg 

 
17:45 Uhr Fokus und Vielfalt – wieviel Spezialisierung verträgt die Tagesklinik  
  Birgit Jänchen - van der Hoofd | Berlin    
 

19:00 Uhr  Buffet in den Räumen der Rhein-Klinik   

   Einladung 
                   zu einem Symposion  

 

Wirkfaktoren multimodaler psychosomatischer Therapie  

am 26. Juni 2026 in der Rhein-Klinik Bad Honnef  

anlässlich des 20. Jubiläums der Tagesklinik 

 

Freitag, 26. Juni 2026                                                                                                                  Moderation: Alexander Völker  
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Referent*innen 
 
 

Jänchen - van der Hoofd, Birgit 
Fachärztin für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Psychoanalyse (DGPM, DGPT, DGAP, IAAP). Chefärztin 
in Doppelleitung der Abteilung für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie mit internistischem Schwerpunkt in 
den Kliniken im Theodor-Wenzel-Werk Berlin, niedergelassen in eigener Praxis, stellvertretende Vorsitzende der DGPT, 
Lehranalytikerin, Lehrbeauftrage Akkon-Hochschule Berlin.   
 
 
Kohrs, Mathias 
Dipl.-Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut, Psychoanalytiker DGPT. Niedergelassen in eigener Praxis in Ham-
burg. Langjährige Erfahrung in Aus-, Weiter- und Fortbildung psychologischer und ärztlicher PsychotherapeutInnen. 
Dozent, Supervisor und Lehrtherapeut am Institut für Psychotherapie (IfP), Aus- und Weiterbildungsinstitut des Uni-
versitätsklinikums Hamburg-Eppendorf. Schwerpunkte: Psychoanalytische Konzepte in Theorie und Behandlungspra-
xis, Filmpsychoanalyse, Therapie von Persönlichkeitsstörungen. Zahlreiche Veröffentlichungen. Lehrbuch mit Dr. 
Annegret Boll-Klatt: Praxis der Psychodynamischen Psychotherapie, Schattauer. 
 
 
Subic-Wrana, Claudia  
Priv.-Doz. Dr. rer. medic., Psychologische Psychotherapeutin und Psychoanalytikerin (DPV/ IPV/ DGPT). Langjährige 
klinische und wissenschaftliche Tätigkeit in der universitären Psychosomatik mit den Forschungsschwerpunkten Emo-
tionsregulationsstörungen und empirische Wirksamkeitsforschung in der Psychotherapie, insbesondere bei Angststö-
rungen. Mitglied der Arbeitsgruppe OPD. Seit 2018 niedergelassen in eigener Praxis, seit Herbst 2025 Mitglied im 
geschäftsführenden Vorstand der DPV. 
 
 
Völker, Alexander 
Dr. med., Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Facharzt für Psychotherapeutische Medizin, Oberarzt der Ta-
gesklinik in Bad Honnef, komm. Chefarzt der Klinik Wittgenstein in Bad Berleburg. Supervisor, Lehrtherapeut und 
Dozent der KBAP (Köln-Bonner Akademie für Psychotherapie).  
 
 
Wolf, Andreas 
Dr. med., Facharzt für Psychosomatische Medizin, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Ärztlicher Direktor und 
Chefarzt der Rhein-Klinik Bad Honnef, Schwerpunkte Alternspsychotherapie / berufsbezogene Belastungen und psy-
chische Erkrankungen, Mitglied Arbeitskreis OPD (Mitarbeit an Revision der Achse II). 
 



 

Information  
 
Tagungsort 
Rhein-Klinik, Luisenstraße 3, 53604 Bad Honnef 
rhein-klinik.de   
 
 
Anfahrt 
Siehe Homepage: rhein-klinik.de  
 
 
Unterkünfte 

• Hotel Seminaris, Alexander-von-Humboldt-Str. 20, 53604 Bad Honnef, Tel. 0 22 24 / 189 797  

• Hotel The Yard, Hauptstraße 22, 53604 Bad Honnef, Tel. 0 22 24 / 18 90 

• Tourist- und Stadtinformation Bad Honnef, Tel. 0 22 24 / 98 82 74 6 
 
 
Zertifizierung  
Für die Tagung ist eine Zertifizierung bei der Ärztekammer Nordrhein beantragt.  
 
 
Kosten        
Teilnahme             140 Euro 
Ermäßigt für Ausbildungskandidaten,            90 Euro 
Spezialtherapeuten, Pflegekräfte  
 
 
Stornogebühren  
Bei Absagen bis zum 5. Juni 2026 wird die eingezahlte Tagungsgebühr abzüglich 20 Euro Bearbeitungsgebühr 
zurück überwiesen.  
 
Bei Absagen ab dem 6. Juni 2026 müssen wir eine Ausfallgebühr von 50% des Tagungsbeitrages erheben. 
 
Ab dem 19. Juni 2026 wird der volle Tagungsbeitrag berechnet. Hierfür bitten wir um Ihr Verständnis. Sofern 
Sie jedoch verbindlich einen anderen Teilnehmer benennen können, entfällt selbstverständlich diese Gebühr.  
 
 
Anmeldung 
Die Anmeldung erfolgt über das beigefügte Anmeldeformular. Dieses senden Sie bitte bis zum 12. Juni 2026 
per E-Mail, Fax oder per Post (s. Formular).  Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung. Mit Zah-
lungseingang ist die Teilnahme zugesichert.  
 
 
Vorbereitungsgruppe 
Andreas Wolf  
Alexander Völker  
Anke Kleffmann    


